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Tagesordnungspunkt: 
 
Ausbau der Johann-Honrath-Straße 
 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Der Bauausschuss empfiehlt dem Rat der Gemeinde Eitorf zu beschließen: 
 
Die Johann-Honrath-Straße wird vorbehaltlich der Finanzierung im Haushalt der Gemeinde nach den 
vorgestellten Plänen ausgebaut. 
 
 
Begründung: 
 
In seiner Sitzung vom 29.08.2007 wurde dem Bauausschuss eine Ausbauplanung für die Johann-
Honrath-Straße vorgestellt. Wichtiges Thema der anschließenden Debatte war die Behandlung der 
durch das gemeindeeigene Flurstück 495 auf etwa 20 m geschaffenen Straßeneinengung. Der Aus-
schuss beschloss seinerzeit, die Straße nach den vorgestellten Plänen mit einer durchgehenden Brei-
te von 6,50 m auszubauen. Abweichend davon soll die Ausbaubreite im Bereich des Flurstücks 495 
geringer sein, wenn ein Kompromiss zwischen den Beteiligten zustande kommt. Hilfsweise soll die 
Verwaltung dem Ausschuss einen Kompromissvorschlag nach Anhörung der Beteiligten unterbreiten.  
 
Die ebenfalls beschlossene Bürgerinformation wurde am Donnerstag, dem 08.11.07, durchgeführt. 
Die Niederschrift ist dieser Vorlage beigefügt.  
 
Erwartungsgemäß wurde das Thema Einengung ausführlich behandelt. Der vom Bauausschuss an-
gestrebte Kompromiss zwischen den Beteiligten ist nicht zustande gekommen. Die Verwaltung schlug 
daher in der Versammlung vor, die Einengung zu belassen, aber zu Lasten des Flurstückes 495 um 
rd. einen Meter von vier auf mindestens fünf Meter zu verbreitern. Die verbleibende Fläche wird be-
grünt bzw. nur mit niedrig bleibendem Strauchwerk bepflanzt und verbleibt im Eigentum der Gemein-
de. D 
Die anwesenden Anlieger konnten diesem Vorschlag mehrheitlich folgen. Da ansonsten keine grund-
sätzlichen Einwendungen gegen die Planung vorgebracht wurden, sollte die Straße wie vorgestellt 



ausgebaut werden.  
 
Die Johann-Honrath-Straße ist in der Prioritätenliste der Investitionen für den Haushalt 2008 unter 
Ziffer 12 eingeplant. 
 
 
 
 


